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Geschätzte Austria-Mitglieder, 

liebe BergkameradInnen!

Gerade rechtzeitig zu Herbstbeginn habe ich
wieder die Möglichkeit, mich an Sie zu wen-
den. Das Wichtigste zu allererst: Ich hoffe,
Sie konnten einen schönen Bergsommer
genießen und wünsche Ihnen noch schöne,
unfallfreie Bergtouren im Herbst!

In unserer letzten Vorstandssitzung haben
wir über Schritte zur Realisierung des
"Traum von der Austria 2010" sprechen kön-
nen. Wie angekündigt, möchte ich dazu
berichten: Mit großem Engagement arbeitet
unser  2. Vorsitzender und Alpinwart ge-
meinsam mit den anderen haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitern, an der Spitze Mich-
ael Merstallinger, an der Weiterentwicklung
unseres Aktivprogrammes und der Bergstei-
gerschule. Von allen TeilnehmerInnen gibt es
eine Fülle konkreter Ideen, die sich von der
Betreuung bei der Anmeldung, über Vorbe-
sprechung, wie auch über die Abwicklung
der jeweiligen Tour bis zur Nachbearbeitung
und Nachbetreuung erstrecken.

In der Mitgliederbetreuung bewegt sich eini-
ges. Vor allem auch in der Frage unseres
Internet-Auftrittes wurde eine klare Linie
erarbeitet. Als ersten Schritt wollen wir für
die wichtigsten Hütten eine Website und für
alle Austria-Hütten ein ins Auge fallendes,
gemeinsames Konzept schaffen.

Eine sehr interessante Initiative ist der sog.
„Ortlerkreis“, den ich Ihnen erstmals vor-

stellen möchte. Die größten urbanen
Sektionen von Club Alpino Italiano
(Milano), DAV (Oberland, München)
und unsere Austria für den österreichi-
schen Alpenverein haben sich zu einer
Kooperation entschlossen. Im Mittel-
punkt stehen natürlich Begegnungen und
Erfahrungsaustausch, aber auch eine
Bekanntmachung der unterschiedlichen
Arbeitsgebiete in den anderen Sektionen.
Immerhin erreichen wir gemeinsam weit
über 100.000 Bergsteiger. Das letzte
Zusammentreffen fand auf unserer Austria-
Hütte statt; die nächsten Aktivitäten und vor

allem konkrete Zeit- und Aktivitätspläne lie-
gen vor. 

Ein Anliegen, geschätzte MitgliederInnen,
möchte ich namens des gesamten Vorstan-
des bei dieser Gelegenheit neuerlich an Sie
herantragen: Viele interessieren sich für eine
Mitarbeit in der Austria. Das wissen wir aus
persönlichen Gesprächen, aber auch aus den
Mitgliederbefragungen im Rahmen von Quo
Vadis Alpenverein. In der letzten Nummer
haben wir ausgewählte Projekte aus dem
Bereich der Mitgliederwerbung, der Hütten-
arbeit, der Vermarktung unserer Leistungen
vorgetragen. Darüber hinaus haben wir
herzlichst zur Mitarbeit beim Formulieren
und Sammeln von Ideen, beim Herantragen
dieser Ideen an andere Alpenvereinsmitglie-
der eingeladen. Bisher leider mit geringem
Erfolg. Lassen Sie mich bitte wissen, woran
das liegt. An der Unklarheit über die Aufga-
benstellung, die Sorge zum "Vereinsmeier"
abgestempelt zu werden, oder was auch
immer. In der "Zivilgesellschaft" kommt es
auf Ehrenamtlichkeit an und eine Mitarbeit
bei uns in der Austria sollte besonderen
Spaß machen.

Vielleicht kommt es bei der einen oder
anderen Bergtour im Herbst zu Begegnun-
gen mit dem Alpenverein im Allgemeinen
oder der Austria im Besonderen, und Sie
gewinnen dort eine Inspiration zum Mittun.

Auf Wiedersehen bis zum November,
Friedrich Macher, 

1. Vorsitzender

Aufruf zur 

Gruppengründung!

Im Zusammenhang mit der sehr fruchtbrin-
genden Arbeit im sog. "Ortlerkreis", beste-
hend aus der CAI-Sektion Mailand, der
DAV-Sektion Oberland/München und der
Sektion Austria, möchten wir neue Grup-
pengründungen anstreben. Dem Beispiel
unserer derzeit sehr aktiven Englischgruppe
folgend, wäre es wünschenswert, wenn sich
Interessenten zur Gründung einer italie-
nisch sprechenden Gruppe in der Sekti-
on fänden. Diese Gruppe sollte sich aus
Bergsteigern zusammensetzen, die im
Raum Wien wohnen,  deren Muttersprache
oder Zweitsprache italienisch ist. In weite-
rer Folge wäre dann anzustreben, dass man
hier zu einem intensiven Austausch der
Beziehungen zwischen unserer Partnersek-
tion in Mailand und anderen italienischen
Sektionen kommt. Dies vor allem deshalb,
um die jeweiligen Arbeitsgebiete zu besu-
chen, gemeinsame Aktivitäten zu starten
und um in Bezug auf Jugendarbeit interna-

tional tätig zu werden. Alle, die daran Inter-
esse haben, bitten wir um eine kurze Rück-
meldung, damit wir ein Erstgespräch ver-
einbaren können.
Eine weitere Anregung stammt von der
DAV-Sektion Oberland, die mit großem
Erfolg eine sog. "Schichtgruppe" führt.
Diese Gruppe setzt sich aus Menschen
zusammen, die im Schichtdienst arbeiten
und daher nur zu unregelmäßigen Zeiten
ihre Freizeit wahrnehmen. Dies trifft auch
auf Freizeitaktivitäten unter der Woche zu,
wo man nicht so leicht Partner zum Berg-
steigen, Wandern etc. wie zum Wochenen-
de findet. Auch hier die Einladung an Inter-
essenten aus allen Berufen und Alters-
schichten, dabei mitzuhelfen, solche Grup-
pen zu gründen. Wir bitten auch hier um
Rückmeldungen zwecks Absprache zu
einem ersten Treffen.

Wir hoffen, dass unser Aufruf viele moti-
viert, ehrenamtlich mitzuhelfen, dass unse-
re Sektion noch lebendiger und aktiver
wird. 

Mit herzlichem Dank, der Sektionsvorstand

Aktion - Mitgliedschaft

gratis 
Mitglieder werben Mitglieder !

Mitgliederwerbeaktion

Alle können ab 1. September kostenlos
Mitglieder für das laufende Jahr werden. 

Frei nach der Devise:

Viele Vorteile des Jahres 2002 voll 

nützen, aber den Beitrag bereits für

2003 bezahlen!

Nutzen Sie dieses wichtige Werbe-
argument, werben Sie bitte neue
Mitglieder für unsere Sektion. 

Fordern Sie bitte Werbematerial, Beitritts-
erklärungen, Programmangebote etc. 
telefonisch oder schriftlich in unserer
Geschäftsstelle an oder geben Sie uns die
Adresse von Interessenten bekannt. 

Ihre Mithilfe belohnen wir gerne durch ein
nützliches Werbegeschenk !

Mitgliederwerbeaktion
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